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Vom ganz anderen Frieden in Jesus Christus

Liebe Gemeinde Jesu Christi!

Jesus Christus sagt zu den Seinen: „Frieden lasse ich euch, meinen 
Frieden gebe ich euch. Nicht gebe ich euch, wie die Welt gibt. Euer Herz 
erschrecke nicht und fürchte sich nicht! (Joh. 14,27)
 
Was für ein Versprechen. Wer würde sich nicht nach einem solchen 
Frieden sehnen, der nicht von dieser Welt ist? 

	 ♦	 Das ist ein Friede, den wir schon im angebrochenen Reich 
		  Gottes in der Verbindung mit Jesus Christus und im Leben des 
		  Glaubens haben!
	 ♦	 Das ist ein Friede, der auch im Krieg Bestand hat - selbst dann, 	
		  wenn Jesus Zwietracht bringt oder das Schwert.
	 ♦	 Das ist ein Friede, der so umfassend Heilung und Heil, Verstehen	
	  	 und Gemeinschaft, Gerechtigkeit (wo Gott alles recht macht), 	
		  Wahrheit, Liebe und Barmherzigkeit einschließt, dass sich unser 	
		  Herz in diesem Frieden Gottes nicht mehr fürchtet. Hier kann 
		  unser Herz zur Ruhe kommen. 

		  Diesen Frieden haben wir in Jesus Christus. 
„Denn es hat Gott gefallen, alle Fülle in Jesus wohnen zu lassen und 
durch ihn alles zu versöhnen zu ihm hin, es sei auf Erden oder im Him-
mel, indem er Frieden machte durch sein Blut am Kreuz.“ (Kol. 1,19f.)

->„Ist’s möglich, soviel an euch liegt, so habt mit allen Menschen Frie-
den.“ (Röm. 12,18) Denn Gott hat euch durch den Heiligen Geist aus-
gesondert und zubereitet, damit ihr euch Jesus Christus im Gehorsam 
unterstellt und durch sein Blut rein gemacht werdet. (1. Petr. 1,2 GNB)

Gott gebe euch viel Gnade und Frieden durch die Erkenntnis Gottes und 
Jesu, unseres Herrn! (nach 2. Petr. 1,2) 

Ihre/Eure Christine Theilacker-Dürr (Pfarrerin)

Unsere Konfis 2023

Magdalena Schlicker
Du wolltest mich aus dem Netze ziehen, 
das sie mir heimlich stellten; denn du bist 
meine Stärke. Psalm 31, 5

Florian Zeh
Ja, mit dir kann ich Festungen erstürmen. 
Mit meinem Gott springe ich über Mauern.  
2. Sam. 22, 30

Emelie Schlicker
Denn mit dir kann ich Wälle erstürmen und 
mit meinen Gott über Mauern springen. 
Psalm 18, 30

 

Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, 
der wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das Licht des Lebens haben. 

Johannes 8, 12

Maya Sofie  Hauf
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Lion Engelhard
Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass, 
seid dankbar in allen Dingen; denn das 
ist der Wille Gottes in Christus Jesus für 
euch. 1. Thess. 5, 16 - 18

Leonie Rath
Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass 
sie dich behüten auf allen deinen Wegen, 
dass sie dich auf den Händen tragen und 
du deinen Fuß nicht an einen Stein sto-
ßest. Psalm 91, 11 - 12

Janna Prechter
Gedenke an den Herrn, deinen Gott; denn 
er ist‘s, der dir Kraft gibt. 5. Mose 8, 18a

Lisa Bühringer
Ein Mensch sieht was vor Augen ist; der 
Herr aber sieht das Herz an. 1. Sam. 16, 7

Mona Bühringer
Gutes und Barmherzigkeit werden mir fol-
gen mein Leben lang, und ich werde blei-
ben im Hause des Herrn immerdar. 
Psalm 23, 6 

Janik Meyer
Aber das ist meine Freude, dass ich mich 
zu Gott halte / und meine Zuversicht setze 
auf Gott den HERRN, dass ich verkündige 
all dein Tun. Psalm 73, 28

Nico Roscher
Des Menschen Herz erdenkt sich seinen 
Weg; aber der Herr allein lenkt seinen 
Schritt. Sprüche Salomos 16, 9

Simon Schmidt
Lasst uns einander liebhaben; denn die 
Liebe ist von Gott. 1. Johannes 4, 7
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Georg Hörner
Siehe, der Bauer wartet auf die kostbare 
Frucht der Erde und ist dabei geduldig, bis 
sie empfange den Frühregen und Spätre-
gen. Jakobus 5, 7

Anne Gebert
Dein Wort ist meines Fußes Leuchte
und ein Licht auf meinem Wege. 
Psalm 119, 105

Kay Dorner
Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und 
die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater denn durch mich. 
Johannes 14, 6

Theresa Hüttner
Und ob ich schon wanderte im finsteren 
Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du bist 
bei mir, dein Stecken und Stab trösten 
mich. Psalm 23, 4  

Kirchentag in Nürnberg zum Sonderpreis

Vom 7. bis 11. Juni 2023 
findet der Deutsche Evan-
gelische Kirchentag nach 
44 Jahren wieder einmal in 
Nürnberg statt. Für Mitglie-
der bayerischer Kirchenge-
meinden gibt es einen Son-
dertarif für Tagestickets: 
23 €, incl. VGN-Tagesticket!

Diese Tickets gibt es jedoch nur über die bayerischen Pfarrämter und 
Dekanate.  Sie können ab sofort bei uns im Pfarreibüro bestellen.
Telefon (dienstags 9-11 Uhr): 09836-483
E-Mail: pfarramt.obermoegersheim@elkb.de

	 •	 Für die Eröffnungsgottesdienste am Mittwoch, 7. Juni und den 	
		  anschließenden Abend der Begegnung in der Nürnberger Innen-	
		  stadt wird kein Ticket benötigt, auch nicht für den Abschlussgot-	
		  tesdienst am Sonntag, 11. Juni.
	 •	 Es steht kein Datum auf dem Ticket, man muss also jetzt noch 	
		  nicht wissen, ob man am 8., 9. oder 10. Juni nach Nürnberg fah-	
		  ren will.
	 •	 Die Tickets sind auch nicht personalisiert, können also auch ver	-	
		  schenkt oder bei kurzfristiger Verhinderung weitergegeben werden.

	 •	 Es gibt keine Mengenbegrenzung. Sie können also z.B. ohne 
		  weiteres als Ehepaar 6 Tickets für alle drei Tage bestellen.
	 •	 Rückgabe der Tickets ist nicht möglich, Weitergabe schon.
	 •	 Sie können ab sofort bestellen. Es werden allerdings vom 
		  Kirchentag nur 30er-Pakete abgegeben, d.h. wird am Ende ein 
		  30er-Paket nicht mehr voll, können Sie keinen Sondertarif haben.

Kirchentag in Nürnberg zum Sonderpreis 
 

Vom 7. bis 11. Juni 2023 
findet der Deutsche 
Evangelische Kirchentag 
nach 44 Jahren wieder 
einmal in Nürnberg statt. Für 
Mitglieder bayerischer 
Kirchengemeinden gibt es 
einen Sondertarif für 
Tagestickets:  
23 €, incl. VGN-Tagesticket! 

 

Diese Tickets gibt es jedoch nur über die bayerischen Pfarrämter und 
Dekanate. Für unsere Region sammelt das Pfarramt Westheim die 
Bestellungen. Sie können ab sofort bestellen, aber bitte nur schriftlich.  
Adresse: Hauptstr. 14, 91747 Westheim 
E-Mail: pfarramt.westheim.wug@elkb.de 
 

 Für die Eröffnungsgottesdienste am Mittwoch, 7. Juni und den 
anschließenden Abend der Begegnung in der Nürnberger 
Innenstadt wird kein Ticket benötigt, auch nicht für den 
Abschlussgottesdienst am Sonntag, 11. Juni. 

 Es steht kein Datum auf dem Ticket, man muss also jetzt noch 
nicht wissen, ob man am 8., 9. oder 10. Juni nach Nürnberg fahren 
will. 

 Die Tickets sind auch nicht personalisiert, können also auch 
verschenkt oder bei kurzfristiger Verhinderung weitergegeben 
werden. 

 Es gibt keine Mengenbegrenzung. Sie können also z.B. ohne 
weiteres als Ehepaar 6 Tickets für alle drei Tage bestellen. 

 Rückgabe der Tickets ist nicht möglich, Weitergabe schon. 
 Sie können ab sofort bestellen. Es werden allerdings vom 

Kirchentag nur 30er-Pakete abgegeben, d.h. wird am Ende ein  
30er-Paket nicht mehr voll, können Sie keinen Sondertarif haben. 
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Das grüne Parament für Altentrüdingen

Es gibt schon eine kleine Geschichte um das neue grüne Parament für 
die Kirche im Markgrafenstil in Altentrüdingen.
Die Geschichte fing an, als ich gefragt wurde, ob ich mir es vorstellen 
kann, ein grünes Parament für die Kirchen zu entwerfen und zu machen.
Für mich ist dabei sehr wichtig, die Kirche zu sehen und die Menschen, 
die in dieser Kirche Gemeinschaft leben. In und mit diesem Kennenler-
nen entsteht ein Bild vor meinen Augen, das es nun gilt, auf Papier zu 
bringen als Entwurf.
Das ist oft zuerst nur eine Bleistiftskizze. Dann trage ich die Skizze und 
die Gedanken eine ganze Zeit mit mir herum.
Dabei werden das Bild und die Gedanken immer klarer und der eigentli-
che Entwurf entsteht.
Für mich ist dieser Prozess sehr spannend, gilt es doch auf diese Kirche 
etwas Individuelles zu entwickeln, das genau zu der Kirche und zu den 
Menschen heute passt.
Zu diesem Satz möchte ich noch einige Gedanken mit Ihnen teilen.
Eine Kirche, egal wo oder wann sie gebaut wurde, hat ihre Wertigkeit, 
die die Menschen in den Bau hineingelegt haben. Sie haben all ihre Aus-

drucksform dazu verwendet, ihrem Glauben eine Heimat zu geben. Und 
wenn wir unsere Verbundenheit zu der Kirche nachspüren, in der wir 
aufwuchsen, verspüren wir Heimat und Geborgenheit.
Die Menschen damals nutzten diese Möglichkeit, in ihrer Zeit dem Glau-
ben Ausdruck für sehr lange Zeit zu geben.
Nun, was ist dann mit unserer Zeit?
Liegt in uns auch ein Bedürfnis, unserem Gauben Ausdruck zu geben?
Mit dem, dass wir Wertvolles ererbt haben, gilt es doch auch für uns, 
dem Glauben in unserer Zeit Ausdruck und Wertigkeit zu geben.
Denn was uns mit damals verbindet ist doch, dass wir lebendig sein 
möchten.
Lebendig sein heißt mitgestalten.
Mitgestalten, das Gemeindeleben, die Gottesdienste, die Musik und den 
Kirchenraum.
Was liegt da näher, auch die Paramente als Möglichkeit zu nützen, das 
Hier und Heute zu gestalten mit der Verbundenheit zu den Wurzeln un-
seres Glaubens.

So habe ich als Titel für das grüne Parament gewählt:
Da hat der Himmel die Erde berührt und die Erde den Himmel gespürt.
Oder wenn ich es in einem Psalm ausdrücken möchte :
Psalm 121
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen wo kommt mir Hilfe her. Mei-
ne Hilfe ist im Namen des Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat.
Mit diesen Gedanken lade ich Sie ein, das Entstehen des grünen Para-
ments mit zu begleiten.

                                                                                                     Andrea Kaiser
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Am Vorabend der Konfi rmationen in un-
serer Pfarrei fi ndet jeweils ein Gebet vor 
dem Kreuz in der Kirche statt in der Zeit 
19.30-20.30 Uhr. Dazu legen wir das 
Kreuz aus Taizé auf den Boden vor dem 
Altar. Kommen und Gehen ist offen, da 
es eine Gebetsstunde ohne Liturgie 
sein wird. Stille werden und über die 
Quellen des Glaubens, das Leben, die 
e i g e n e 
S c h u l d , 
Gelunge-
nes und 
Misslun-
g e n e s , 
Fr ieden 
u n d 

Krieg nachdenken und alles vor das 
Kreuz, vor Gott bringen. Im Hintergrund 
erklingt Taizé-Musik. Kerzen stehen be-
reit.
Dazu laden wir alle, die möchten, ein, mit 
uns zu beten und auf Gott zu hören. 
Eure Pfarrers

Gebet vor dem Kreuz

100 Jahre

Herzliche Einladung
Am 18. und 19. März möchten wir mit Euch die Feier unseres 
100jährigen Jubiläums nachholen.

Samstag 18. März, 19 Uhr: 
Konzert der Geilsheimer Chöre und Musizierenden in der Heilig-Kreuz-
Kirche und anschließendes Beisammensein mit Bilderausstellung  im 
Gemeindehaus

Sonntag 19. März, 9:30 Uhr: 
Festgottesdienst mit den Posaunenchören der Pfarrei,
anschließend Kirchenkaffee und Bilderausstellung im Gemeindehaus

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Posaunenchor Geilsheim

Herzliche Einladung
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Tannenbaumschmücken in der VR Bank

Unsere Vorschulkinder schmückten den Tannenbaum in der VR-Bank 
Wassertrüdingen. Für ihre Arbeit wurden sie dann auch mit einer 
Geldspende reichlich belohnt.
Vielen Dank dafür!

Adventsbude

Die Adventsbude am Marktplatz, bewirtet mit Punsch, Glühwein und 
Kürbissuppe vom Kiga-Team, wurde gut besucht. Der Erlös daraus 
kommt dem Kindergarten zugute.

Aus dem Kindergarten mit 
Kinderkrippe „Unterm Apfelbaum“

  Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Adventsfenster

An drei Montagen 
wurden wir vom 
Kindergartenteam mit 
weihnachtlichen 
Geschichten 
überrascht. 
Anschließend haben 
wir zusammen 
gesungen, 
gegessen, Punsch 
getrunken und die 
besinnliche Zeit im 
Garten genossen.

Seniorennachmittag
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Neujahrsempfang
Endlich konnte am 11.01.2023 wieder ein Neujahrsempfang im Kinder-
garten statt finden.
Nach einem Jahresrückblick in Form einer Bilderpräsentation über alle 
Aktionen im Kindergarten überreichte der Elternbeirat dem Kindergar-
tenteam eine kleine Aufmerksamkeit zum Dank für die tolle Arbeit mit 
unseren Kindern.
Der Abend klang mit einem reichlich gedeckten Buffet im geselligen 
Beisammensein aus.                                                        

                                                                                              Simone Bühringer

Evang. Kindergarten & Krippe, Obermögersheim 70a,  
91717 Wassertrüdingen

Stellenausschreibung

Die evangelische Kindertagesstätte „Unterm Apfelbaum“ in Obermö-
gersheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) Hausmeis-
ter(in) (m/w/d) mit 2,0 Wochenstunden.

Sie passen zu uns, wenn Sie

    -  Freude an handwerklichen Tätigkeiten haben
    -  Winterdienst übernehmen können
    -  zuverlässig und verantwortungsbewusst sind.

Bitte melden Sie sich!
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Apfelbaum –Team
Ellen Peters

              

             Tel. 09836/550         Email: Kita.Unterm-Apfelbaum-Obermoegersheim@elkb.de
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Einweihung des Meditativen Wegs

Im Herbst wurden die Arbeiten am Meditativen Weg auf dem 
Obermögersheimer Friedhof mit der Baumpflanzaktion an der 
Allee und im südlichen Teil hinter der Kirche abgeschlossen. 
Wir sind sehr dankbar für den großartigen ehrenamtlichen 
Einsatz so vieler Beteiligter.
Das wollen wir in einem musikalischen Gottesdienst mit unse-
ren Chören und einigen Überraschungen feiern und laden Sie 
deshalb ganz herzlich ein:

Sonntag Kantate, 07. Mai 2023
um 14:00 Uhr

Martinskirche Obermögersheim

Wir freuen uns, wenn Sie sich im Anschluss an den Gottes-
dienst noch Zeit nehmen für ein gemütliches Zusammensein 
bei Kaffee und Kuchen.

Arbeitskreis Friedhof

Spendenkontonummern:
Altentrüdingen:	 IBAN: DE02 7659 1000 0003 7174 61	 BIC: GENODEF1DKV
Geilsheim:	 IBAN: DE35 7659 1000 0005 1112 42	 BIC: GENODEF1DKV
Obermögersheim:	IBAN: DE21 7659 1000 0003 7177 98	 BIC: GENODEF1DKV

ANMELDUNG KITA „UNTERM APFELBAUM“ 

FÜR SEPTEMBER 2023/24 

Liebe Familien, 
haben Sie Bedarf an einem Kita- oder Krippenplatz? 
(Sep. 2023 oder Jan. 2024) 
Dann melden Sie Ihr Kind bitte  
in der Woche vom 13. – 16.03.2023 online oder telefonisch an. 
Zwischen 11:30 – 13:00 Uhr sind wir unter 09836/550 für 
sie erreichbar. 
Das Formular finden Sie auf unserer Homepage! 
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!   

Ihr Kita-Team  

  Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Der Gottesdienst am 1. Weihnachtsfeiertag bot einen würdigen Rah-
men, um Susanne Schweigert, Sieglinde Steingruber, Waldemar Gebert, 
Friedrich Meyer und Michael Bach für ihren langjährigen Bläserdienst 
im Posaunenchor zu ehren.
Julia Heumann, Bezirkschorleiterin der Posaunenchöre im Dekanat 
Wassertrüdingen, nahm die Ehrungen vor. 
Mit der Frage `Was Posaunenchöre ausmache bzw. was das Beson-
dere daran sei` machte  Heumann deutlich, dass neben dem Auftrag 
des Begründers Kuhlo "Gott zu loben" auch die Tatsache einzigartig ist, 
dass "wir im Posaunenchor unser Hobby in jedem Alter gemeinsam 
ausüben." Sie zog den Vergleich zum Fußball und bemerkte, dass beim 
Posaunenchor nicht nur die besten Spieler mitmachen können, sondern 
eben alle mitwirken und zum Gesamtklang beitragen würden. 
Anschließend dankte J. Heumann in ihrer Laudatio den Chormitglie-
dern und ging kurz auf den musikalischen Lebensweg jedes einzelnen 
ein. So spielte Susanne Schweigert in Aufkirchen und anschließend in 
Obermögersheim erst in der zweiten Stimme und seit 2016 im Tenor.
Sieglinde Steingruber hat als Bläserin den Sopran verstärkt. Einer der 
beiden Chorleiter, Michael Bach, spielt überwiegend im Tenor, hilft je-

Für aktives Musizieren im Posaunenchor geehrt doch auch in anderen Stimmen aus. Alle drei erhielten für ihren 25-jäh-
rigen Bläserdienst eine Urkunde des Verbandes Evangelischer Posau-
nenchöre sowie das goldene Bläserabzeichen. Ausgezeichnet wurde 
des weiteren Friedrich Meyer für 50 Jahre aktives Musizieren im Alt, 
Tenor und Bass. Er hatte erst lange das Amt des stellvertretenden Chor-
leiters und von 1994 - 2005 das des Chorleiters inne. Für sein Engage-
ment erhielt er ebenfalls eine Urkunde und die goldene Bläsernadel.
Schließlich wurde auch Waldemar Gebert, der den Posaunenchor im 
Dorf mitgeprägt hat, für 57 Bläserjahre im Alt mit einer Urkunde geehrt 
und zusammen mit Sieglinde Steingruber in den verdienten Bläserruhe-
stand verabschiedet.  
Im Namen des Posaunenchores gebührt den Bläsern und Bläserinnen 
ein herzliches Dankeschön für ihre Zeit, Treue und Geduld sowie für die 
aktive Mitgestaltung des Chores. 

Maria Hermann

Herzliche Einladung

zum

KIRCHENPUTZ

Montag 3. April 2023, 9.00 Uhr St. Martin

Dienstag 4. April 2023, 14.00 Uhr St. Anna

   Bitte Putzwerkzeug mitbringen.
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Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Fest-
land. Doch es liegen Welten zwischen dem demokrati-
schen Inselstaat und dem kommunistischen Regime 
in China. Die Führung in Peking betrachtet Taiwan als 
abtrünnige Provinz und will es „zurückholen“ – notfalls 
mit militärischer Gewalt. Das international isolierte 
Taiwan hingegen pocht auf seine Eigenständigkeit. Als 
Spitzenreiter in der Chip-Produktion ist das High-Tech-
Land für Europa und die USA wie die gesamte Welt-
wirtschaft bedeutsam. Seit Russlands Angriffskrieg 
auf die Ukraine kocht auch der Konflikt um Taiwan wie-
der auf.

Damals flohen die Truppen der nationalchinesischen Kuomintang vor 
den Kommunist*innen nach Taiwan. Es folgte nicht nur der wirtschaft-
liche Aufschwung als einer der „asiatischen Tiger-Staaten“, sondern 
auch die Errichtung einer Diktatur. Nach langen Kämpfen engagierter 
Aktivist*innen z.B. aus der Frauenrechts- und Umweltbewegung fanden 
im Jahr 1992 die ersten demokratischen Wahlen statt.
Heute ist Taiwan ein fortschrittliches Land mit lebhafter Demokratie. 
Gerade die junge Generation ist stolz auf Errungenschaften wie digitale 
Teilhabe, Meinungsfreiheit und Menschenrechte. Der hektische Alltag 
in den Hightech-Metropolen wie der Hauptstadt Taipeh ist geprägt von 
Leistungsdruck, langen Arbeitstagen und steigenden Lebenshaltungs-
kosten. Und doch spielen Spiritualität und Traditionen eine wichtige 
Rolle. Die meisten Taiwaner*innen praktizieren einen Volksglauben, der 
daoistische und buddhistische Einflüsse vereint. Zentrum des religiösen 
Lebens sind die zahlreichen bunten Tempel.Christ*innen machen nur 
vier bis fünf Prozent der Bevölkerung aus.
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen 
seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag. Zum Weltgebetstag rund 
um den 3. März 2023 laden uns Frauen aus dem kleinen Land Taiwan 
ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt zum Positiven verändern 
können – egal wie unbedeutend wir erscheinen mögen. Denn: „Glaube 
bewegt“!

3.191 Z.m.L.z. 
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.

Glaube bewegt
Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan

 

 
Vertretung für  

Pfarramtssekretärin  
gesucht! 

 
Für das gemeinsame Pfarramt der Kirchengemeinden  
Obermögersheim, Altentrüdingen und Geilsheim suchen wir ab Juni 
2023 eine Vertretung für eine der Sekretärinnen, befristet auf zwei 
Jahre.  
 

Sie arbeiten gemeinsam im Team im Pfarramt Obermögersheim.  
 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Führung der  
Gabenkasse, das Erstellen der Abkündigungen, das Führen der  
Kirchenbücher, die Mitarbeit am Gemeindebrief, allgemeinen 
Schriftverkehr und Büroarbeiten am Computer. 
 

Folgende Eigenschaften wünschen wir uns: Selbstständigkeit,  
Kommunikationsfreude, Freundlichkeit, Zuverlässigkeit und  
Vertraulichkeit. 
 

Der zeitliche Umfang beträgt 4 Std/Woche (nach Rücksprache auch 
3 Std/Woche möglich) und ist flexibel gestaltbar. 
 

Die Vergütung erfolgt nach TV-L in Zusammenhang mit der  
kirchlichen Dienstvertragsordnung. 
 

Wer gerne in unseren Kirchengemeinden mitarbeiten möchte,  
meldet sich bitte schnellstmöglich im Pfarramt. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter  

09832/7469 (Pfarrerin Christine Theilacker-Dürr) oder unter  

09836/483 (Pfarramt Obermögersheim). 
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Jungschar-Termine Obermögersheim!
Freitag, 15.00-16.00 Uhr im Gemeindehaus

3. März / 17. März / 31. März

21. April

5. Mai / 19. Mai

16. Juni / 30. Juni

Jungschar in Geilsheim: 
jeden Freitag (außer in den Ferien) von 17-18:30 Uhr

Hauskreis - herzliche Einladung

Hausbibelkreis für alle offen jeden Sonntag um 20 Uhr bei Familie 
Engelhard Hausnr. 13 in Obermögersheim. Wir lesen meistens den 
Predigttext vom nächsten Sonntag, tauschen uns darüber aus, be-
ten miteinander und singen manchmal auch. Herzliche Einladung. 

Jungschar-Thema: Wenn der Löwe brüllt - Daniel in der Löwengrube

ag
en
tix
.d
eHESSELBERG

BAYERISCHER  KIRCHENTAG

10.00 Festgottesdienst  
mit Landesbischof
Dr. Heinrich Bedford-Strohm  
mit Bläser & Band
Kinderkirchentag  
mit Chris Halmen und Mr. Joy

14.00 Hauptversammlung
EKD-Synoden-Präses Anna-Nicole 
Heinrich, MdL Barbara Becker, 
Dr. Gabriele Hoerschelmann von 
Mission Eine Welt
Schlusswort mit Landesbischof

Night of Spirit  
Bayerische Kirchennacht 
28.05. 18:30 Uhr mit 
Paradise Plain

29. Mai 23 Pfingstmontag

Neues
wächst

auf
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Gabenstatistik 2022 Geilsheim

Kollekten eigene Gemeinde:......................................................... 549,77 €
Einlagen:..................................................................................... 1.539,50 €
Büchsen und Opferstock:.......................................................... 1.151,50 €
Heilig-Kreuz-Kirche:.................................................................... 1.231,02 €
Andreaskapelle:............................................................................... 50,00 €
Altarschmuck:................................................................................. 50,00 €
Kronleuchter:................................................................................. 425,00 €
Friedhof:......................................................................................... 165,00 €
Friedhofswagen:........................................................................... 510,00 €
Minigottesdienst:.......................................................................... 164,90 €
Kindergottesdienst:....................................................................... 381,00 €
Posaunenchor:.............................................................................. 610,00 €
Seniorenarbeit:.............................................................................. 468,00 €
Gemeindebrief:................................................................................ 35,00 €
Gemeindehaus:............................................................................... 75,00 €
Jugendarbeit/Jungschar:............................................................. 200,00 €
Gaben für die eigene Gemeinde gesamt:............................. 7.605,69 €

Landeskirchliche Kollekten:....................................................... 1.391,50 €
Dekanatskollekten:......................................................................... 96,50 €
Wahlkollekten:................................................................................. 78,00 €
Weltmission (Kollekte statt Samml.):............................................ 22,00 €
Mecklenburg (Kollekte statt Samml.):........................................... 77,00 €
Sammlung Diakonie Frühjahr:...................................................... 552,00 €
Sammlung Jugendarbeit (Kollekte statt Samml.):...................... 460,10 €
Sammlung Diakonie Herbst:......................................................... 449,00 €
Kindergarten Obermögersheim:..................................................... 65,40 € 
CDG Dorfblatt:................................................................................. 20,00 €
Ukrainehilfe vor Ort:................................................................... 6.825,00 €
Sachspenden Ukrainehilfe vor Ort:.............................................. 508,80 €
TANA:............................................................................................. 200,00 €
Weltgebetstag:.............................................................................. 166,50 €
Friedensdekade (gesamt):........................................................... 421,50 €
Kinderhospiz:................................................................................... 50,00 €
Blindenmission:............................................................................... 20,00 €
Welthungerhilfe:............................................................................ 400,00 €
Fastenopfer:.................................................................................... 45,00 €

Katastrophenhilfe Ukraine:........................................................ 1.370,00 €
Rumänienhilfe/Kinderheim Botosani:............................................ 70,00 €
Brot für die Welt:........................................................................ 3.522,50 €
Gaben für auswärtige Anliegen gesamt:........................... 16.810,80 €

Gaben 2022 gesamt:........................................................ 24.416,49 €

Pro-Kopf-Spendenaufkommen bei 447 Gemeindegliedern: 54,62 €

Vergleich 2021:
Gaben gesamt: 18.445,70 €
Pro-Kopf-Spendenaufkommen 2021
bei 432 Gemeindegliedern: 42,70 €

Kirchgeld 2022: 3.965,00 € 
(zählt als Ortskirchensteuer 
nicht zu den Spenden)

Vergleich Kirchgeld 2021: 3.670,00 €

„Für euch…“
Herzliche Einladung 

zum Lätare-Gottesdienst, 
in diesem Jahr ausnahmsweise am 

Sonntag Judika,
26. März 2023 um 10 Uhr 

in der Heilig-Kreuz-Kirche in Geilsheim
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Kollekten, Klingelbeutel für eigene Gemeinde:......................... 4.909,58 €
St. Anna:........................................................................................ 465,00 €
St. Martin:................................................................................... 1.120,44 €
Kindergarten............................................................................... 1.351,30 €
Friedhof:..................................................................................... .1.720,70 €
Friedhofsgestaltung – Meditativer Weg:.................................. 9.560,31 €
Sonstige Gaben für die eigene Gemeinde................................... 930,02 €
Gaben für die eigene Gemeinde gesamt:........................... 20.057,35 €

Angeordnete Kollekten, Dekanatskollekten:............................. 1.478,12 €
Einlagen KiGo Projekt UTT:.......................................................... 168,37 €
Mission, Fastenopfer, Flüchtlingshilfe:........................................ 541,50 €
Diak. Aufgaben/Sammlungen, Diakonieverein:........................ 1.007,70 €
Brot für die Welt:........................................................................ 1.424,62 €
Sonstige Gaben für auswärtige Anliegen:................................ 1.014,10 €
Gaben für auswärtige Anliegen gesamt:............................. 5.634,41 €

Gaben 2022 gesamt:........................................................ 25.691,76 €

Pro-Kopf-Spendenaufkommen bei 452 Gemeindegliedern: 56,84 €

Vergleich 2021: Gaben gesamt: 20.198,31 €
Pro-Kopf-Spendenaufkommen bei 450 Gemeindegliedern: 44,89 €

Kirchgeld 2022: 4.505,00 € 
(zählt als Ortskirchensteuer nicht zu den Spenden)
Vergleich Kirchgeld 2021: 5.780,00 €

Gabenstatistik 2022 Obermögersheim

Christine Engelhardt (geborene Edelmann)

Christine Engelhardt war in den vergan-
genen 20 Jahren ein zuverlässiges und 
engagiertes Mitglied des Kindergottes-
dienst-Teams. In dieser langen Zeit konn-
ten einige sie nicht nur als KiGo-Kind, son-
dern auch Seite an Seite als Mitarbeiter 
kennen und schätzen lernen. Christine ließ 
in die zahlreichen Kindergottesdienste, die 
sie hielt, stets ihre volle Kreativität einflie-
ßen. Dafür nahm sie auch einige Mühen 
in Kauf. Schließlich wohnt sie schon viele 
Jahre nicht mehr in Obermögersheim. 

Wir danken Christine für ihren eifrigen Einsatz, die vielen gemeinsamen 
Jahre und wünschen Ihr und Ihrer Familie für die Zukunft alles Gute. 
Das Kindergottesdienst-Team verliert nach dem Austritt von Maria 
Bach im vergangenen September nun mit Christine ein weiteres lang-
jähriges und verdientes Mitglied. Daher sind wir im Blick auf die Zukunft 
um jede Hilfe dankbar. 
                                                                                                       Carolin Kapp

Danke für 20 Jahre!

Bei Interesse an der Mitarbeit in einem jungen und engagierten 
Team gerne bei Carolin Kapp unter 0151 52988955 melden.
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Kollekten, Klingelbeutel für eigene Gemeinde: ........................ 3.883,86 €
Kirche: ........................................................................................ 1.175,00 €
Gemeindehaus: ............................................................................ 238,52 €
Parament: ..................................................................................... 170,00 €
Friedhof: ........................................................................................ 205,00 €
Friedhofsmauer: ........................................................................... 320,00 €
Sonstige Gaben für die eigene Gemeinde: ................................. 719,00 €
Gaben für die eigene Gemeinde gesamt: ............................ 6.711,38 €

Angeordnete Kollekten, Dekanatskollekten: ............................... 744,00 €
Mission, Fastenopfer, Flüchtlingshilfe: ......................................... 86,00 €
Diak. Aufgaben/Sammlungen, Diakonieverein: .......................... 243,00 €
Brot für die Welt:........................................................................... 677,00 €
Weltgebetstag: ............................................................................. 210,00 €
Sonstige Gaben für auswärtige Anliegen: .................................. 571,50 €
Gaben für auswärtige Anliegen gesamt: ............................ 2.531,50 €

Gaben 2022 gesamt: .........................................................9.242,88 €

Pro-Kopf-Spendenaufkommen bei 151 Gemeindegliedern: 61,20 €

Vergleich 2021: Gaben gesamt: 9.344,87 €
Pro-Kopf-Spendenaufkommen bei 152 Gemeindegliedern: 61,48 €

Kirchgeld 2022: 3.350,70 €
(zählt als Ortskirchensteuer nicht zu den Spenden) 
Vergleich Kirchgeld 2021: 3.265,66 €

Gabenstatistik 2022 Altentrüdingen

Impressum: „Gemeindebrief Altentrüdingen, Geilsheim und Obermögersheim“
Verantwortlich für den Inhalt: Pfarrerin Christine Theilacker-Dürr,
Evang.-Luth. Pfarramt, Obermögersheim 104, 91717 Wassertrüdingen 
Telefon: 0 98 36 - 4 83, Email: pfarramt.obermoegersheim@elkb.de
Layout: Marcus Christ, Aufl age: 600 Stück
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 5.5.2023
Email Marcus Christ: christ-gemeindebrief@gmx.de
Redaktion: Julia Heumann, Gerhard Wagner, Carola Lichtenwalter, 
Carmen Fackler, Pfarrer Simon Dürr und Pfarrerin Christine Theilacker-Dürr

Gemeindebrief auch online auf www.altentruedingen.de (unter „Kirche“ „Gemeindebriefe“) 
oder auf www.geilsheim.de (unter „Gemeindebrief“).
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Seit einigen Monaten können sich die Altentrüdinger und Obermögers-
heimer Senioren wieder regelmäßig treffen. Was durch Corona lange 
nicht möglich war, ist nun schon fast wieder zu einer festen monatlichen 
Veranstaltung geworden. Die Nachmittage finden derzeit abwechselnd 
im Gemeindehaus Obermögersheim und im Schützenhaus Altentrüdin-
gen statt und die Teilnehmer des jeweils anderen Ortes fahren in Fahr-
gemeinschaften hinüber oder herüber. Obwohl das Altentrüdinger Ge-
meindehaus gemütliche Räumlichkeiten bietet, ist das Schützenhaus, 
der Barrierefreiheit wegen, eine sehr praktische Alternative und wir sind 
sehr dankbar, es nutzen zu dürfen. Gerade auch den Gemeindegliedern, 
die nicht mehr so gut zu Fuß 
sind, ist damit eine Teilnahme 
möglich. 
Im November konnte eine Au-
torenlesung mit dem Wasser-
trüdinger Buchautor Friedrich 
Held durchgeführt werden. Er 
und seine Frau waren einen 
Nachmittag lang da und ga-
ben Einblicke in seine literari-
schen Werke. Dabei bot sich auch die Gelegenheit, das eine oder ande-
re neu erstandene Buch vom Verfasser signieren zu lassen. 
Passend zur Jahreszeit hatten wir im Dezember ein adventliches Bei-
sammensein. Die Kindergarten-Kinder waren zu Besuch und bereicher-
ten den Nachmittag mit verschiedenen Beiträgen und selbstgebastel-

ten Geschenken für die Senioren. 
Alle staunten, als der Nikolaus zur 
Tür hereintrat und seine Gaben für 
die kleinen Künstler auspackte.
Zu Beginn des neuen Jahres war 
der Arberger Pfarrer Reinhard 
Pasel zu Gast. Er referierte über 
Charlotte Knobloch, die in ihrer 
Kindheit Unterschlupf in Arberg 
fand und dadurch den Holocaust 
überlebte. Dabei verstand er es, 
trotz des schwierigen Themas, 
immer wieder ein Lächeln ins Ge-
sicht seiner Zuhörer zu zaubern. 
Die monatliche Seniorenpost geht 
dabei wie gewohnt weiter und bie-
tet die Möglichkeit, neben dem 
immer unterschiedlich gestalteten 
Gruß an alle über 65-jährigen Ge-
meindeglieder, die Einladung für 
den jeweiligen Seniorennachmit-
tag auszuhändigen.

                                                                                                         Ute Waidler

Seniorenpost in Α + Ω
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Freud und Leid in unseren Gemeinden

Geburtstage:

Genannt sind alle ab dem 70. Geburtstag
Besucht wird ab 75 Jahren 

Wer keine Veröffentlichung seines Geburtstages möchte, ist gebeten,
 dies im Pfarramt zu sagen. Namen dürfen nur privat genutzt und 

nicht gewerblich verwendet werden.  
In der digitalen Version des Gemeindebriefes im Internet 

werden diese nicht veröffentlicht.
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Taufen:

Helmut Kastner,
84 Jahre, am 30. Dezember 2022 in Geilsheim

„Denn das Wort Gottes ist lebendig und kräftig und schärfer als jedes 
zweischneidige Schwert und dringt durch, bis es scheidet Seele und 
Geist, auch Mark und Bein, und ist ein Richter der Gedanken und Sinne 
des Herzens.“ 
Hebräer 14, 12

Bestattungen:

Ella Schlicker,
am 2. Februar 2023 in der St. Annakirche Obermögersheim

„Denn er hat seinen Engeln befohlen,
dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen.“
Psalm 91, 11

Finja Bach,
am 2. Februar 2023 in der St. Annakirche 
Obermögersheim

„Gott ist Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der 
bleibt in Gott und Gott in ihm.“ 
1. Johannes 4, 16 b

Emma Ebert,
88 Jahre, am 26. November 2022 in Altentrüdingen

„Fülle uns frühe mit deiner Gnade, so wollen wir rühmen und fröhlich sein 
unser Leben lang.“
Psalm 90, 14

Hermann Zischler,
83 Jahre, am 16. Dezember 2022 in Obermögersheim

„Da sprach nun Jesus zu den Juden, die an ihn glaubten: Wenn ihr blei-
ben werdet an meinem Wort, so seid ihr wahrhaftig meine Jünger.“
Johannes 8, 31

Heribert Graf,
66 Jahre, am 12. Januar 2023 in Altentrüdingen

„Bleibt in meiner Liebe!“
Johannes 15, 9 b

Jutta Rüger,
58 Jahre, am 24. Januar 2023 in Obermögersheim

„Von allen Seiten umgibst du mich
und hältst deine Hand über mir.“
Psalm 139, 5

Adolf Lichtenwalter,
86 Jahre, am 31. Januar 2023 in Obermögersheim

„Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch.“
Johannes 14, 27
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Datum Altentrüdingen Obermögersheim Geilsheim Kollekte 

03. März 
Freitag 

19:30 Gemeindehaus Obermögersheim 
Weltgebetstag 
WGT-Team A&O 

19:00 Gemeindehaus 
Weltgebetstag 

WGT-Team 

Welt- 
gebetstag 

Taiwan 

05. März 
Reminiszere 

Kein 
Gottesdienst 

9:00 St. Anna 
Familiengottesdienst 
mit dem Kindergarten 

Pfrin Christine 
Theilacker-Dürr 

10:00 
Konfirmanden-

Vorstellung 
Pfrin Christine 
Theilacker-Dürr 

Fastenaktion 
„Füreinander 
einstehen in 

Europa“ 

12. März 
Okuli 

10:00 
Taufsonntag  
mit Ehrungen 

Posaunenchor 
Pfrin Christine 
Theilacker-Dürr 

Kein 
Gottesdienst 

9:00 
Pfrin Christine 
Theilacker-Dürr 

Studienhilfe  
im Dekanat 

19. März 
Lätare 

9:30 Geilsheim 
Gemeinsamer Gottesdienst 

100jähriges Jubiläum Posaunenchor Geilsheim (s. Artikel) 
Pfrin Christine Theilacker-Dürr 

Kirchl. Dienst  
an Frauen und 

Müttern 

22. März 
Mittwoch 

19:30 St. Martin 
Ökumenische Passionsandacht 

Pfarrer Ulrich Schmidt & Pfrin Christine Theilacker-Dürr 
Fastenopfer 

26. März 
Judika 

10:00 
Lektorin  

Renate Kißlinger 

9:00 St. Anna 
Lektorin  

Renate Kißlinger 

10:00 
Lätare-Team 

Diakonisches 
Werk Bayern 

02. April 
Palmarum 

Kein 
Gottesdienst 

10:00 St. Anna 
Lektor  

Martin Engelhard 

9:30 
Konfirmation 
Pfrin Christine  
Theilacker-Dürr 

Theologische 
Ausbildung in 

Bayern 

07. April 
Karfreitag 

10:00 
mit Beichte und 

Abendmahl 
Pfrin Christine  
Theilacker-Dürr 

9:00 St. Anna 
mit Beichte und 

Abendmahl 
Pfrin Christine  
Theilacker-Dürr 

15:00  
Andacht zur 

Todesstunde mit 
Beichte u. Abendmahl 

Pfrin Christine 
Theilacker-Dürr 

Diakonieverein  
St. Martin 

08. April 
Karsamstag  

23:00 St. Martin 
Osternacht m. Abendmahl 

ELJ  
 Eigene 

Gemeinde 

09. April 
Ostersonntag 

10:00 
Lektorin  

Heike Bieswanger 

        10:00 St. Martin 
         Verabschiedung 

Christine Engelhardt 
Pfrin Chr. Theilacker-Dürr 

9:00 
Pfrin Christine 
Theilacker-Dürr 

Kirchen- 
partnerschaft  

Bayern/Ungarn 

10. April 
Ostermontag 

9:00 
Pfrin Christine 
Theilacker-Dürr 

Kein 
Gottesdienst 

10:00 
Taufsonntag 

Pfrin Christine 
Theilacker-Dürr 

A: Eigene 
Gemeinde 

G: Sign of hope 
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16. April 
Quasimodo-

geniti 

10:00 
Lektor  

Michael Mikusch 

9:30 St. Anna 
Konfirmation 
Pfrin Christine  
Theilacker-Dürr 

10:00 
Minigottesdienst 

Migo-Team 

Eigene 
Gemeinde 

23. April 
Miserikordias 

Domini 

9:30 
Konfirmation 
Pfrin Christine 
Theilacker-Dürr 

Kein 
Gottesdienst 

10:00 
Lektor 

Friedrich Prechter 

Übersetzung  
und  

Weitergabe der 
Bibel 

29. April 
Samstag  

13:00 St. Martin  
Trauung 

Priscilla Busch &  
Fabian Kögel 

 Prediger Stefan Billenstein 

 Eigene 
Gemeinde 

30. April 
Jubilate 

Kein 
Gottesdienst 

        10:00 St. Martin 
Lektor 

Gerd Prang 

9:00 
Lektor 

Gerd Prang 

Evang. 
Jugendarbeit in 

Bayern 

07. Mai 
Kantate 

   

Kirchenmusik 
in Bayern 

14:00 Obermögersheim St. Martin 
Gemeinsamer Gottesdienst mit Friedhofseinweihung (s. Artikel) 

Dekan Hermann Rummel, Arbeitskreis Friedhof und Teams 

14. Mai 
Rogate 

10:00 
Lektorin  

Renate Kißlinger 

Kein 
Gottesdienst 

9:00 
Lektorin  

Renate Kißlinger 

Sozialpsych. 
Dienst im De-
kanatsbezirk 

18. Mai 
Christi 

Himmelfahrt 

10:00 Birklein 
bei Schlechtwetter Reithalle Altentrüdingen 

Prädikant Hans-Jürgen Waidler 

9:30 Schulgarten 
Prädikant  

Martin Hasselt 

Eigene 
Gemeinde 

21. Mai 
Exaudi 

10:00 
Lektor 

Fritz Feldner 

           9:30 St. Anna 
Goldene Konfirmation 

Pfr Dirk Wnendt 

Kein 
Gottesdienst 

Diaspora- 
werke 

26. Mai 
Freitag  

14:00 St. Martin  
Trauung  

Sabine & Werner Wagner 
Dekan Hermann Rummel 

 Eigene 
Gemeinde 

28. Mai 
Pfingst-
sonntag 

9:00 
Pfrin Christine 
Theilacker-Dürr 

        10:00 St. Martin 
Taufsonntag 

Pfrin Christine  
Theilacker-Dürr 

10:00 
Lektor  

Gerhard Wagner 

Ökumenische 
Arbeit in Bayern 

29. Mai 
Pfingst-
montag 

Keine Gottesdienste 
Kirchentag auf dem Hesselberg 

10:00 Kirchweih 
Pfrin Christine 
Theilacker-Dürr 

Eigene 
Gemeinde 

04. Juni 
Trinitatis 

Kein 
Gottesdienst 

9:00 St. Anna 
Pfr i. R.  

Johannes Goldhahn 

10:00 
Pfr i. R.  

Johannes Goldhahn 

Diakonisches 
Werk Bayern 

                 
 = Kindergottesdienst (an Sonntagen ohne Hauptgottesdienst ist der Kigo um 10 Uhr) 
 

    = Kigo-Weltgebetstag von 9:30 – 12:00 Uhr 

 Einladung zum Gottesdienst

*

*



Obermögersheim
Gemeindehaus

19.30 Uhr

Geilsheim
Gemeindehaus

19 Uhr

Herzliche
Einladung


